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>»' ir  A CcSy

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe
Dienstag, den 17. April 1877.

II. Cwartal. »l . Monnements Dorstellung.

3. Achtzehntes Jahrhundert
E n t r e - A k t.

Ochsenm enuette von Joseph Haydn.

R Sechzehntes Jahrhundert.
Ouvertüre : Trompeter-Aufzug ans dem 16. Jahrhundert

Ein hier noch nie gesehenes, für diesen Tag besonders eingerichtetes,
kritisches und sehr komisches, lehrreich und lustiges Freudenspiel vom
Verfasser der „Wirthin mit der schönen Hand" (Gottlieb Prehauser ),

zum ersten Male aufgeführt in Wien im Jahre 1729.

Guthcrz, ein reicher Bürger Herr Nebe.
Thaddäus, sein Vetter Herr Harlacher.
fent, seine Wirtschafterin Fränlein Bichler.
(Sretle, seine Magd, eine Schwäbin . . . . Fränlein Wabel.
Hanns Ulurst, der Änchelliäcker Herr Kürner,

Ä. Neunzehntes Jahrhundert.
^ntre - Akt.

An der schönen blauen Donau, Walzer von Johann Strauß.
MTre enmcn MWaclun
QvJ;  ) (3 ^ )

mit ihren drei vermeinten Aiebsten.
Ein Possenspiel zur Lehr und Kurzweil gemeiner Christenheit, Frauen
und Jungfrauen zum güldenen Spiegel von Jacobus Ayrer , zum

ersten Mal aufgeführt zu Leipzig 1619.

Personen in das Spyl:
Mitwelt, der Gäck Herr Schneider.
Dharitas, fei» ^ Acili Herr Hansen.
Meulold, der Mnechl Herr Klages,
Manniöal, derM>oldschmied Herr Klumpp.
Maria , sei» «M êiö Herr Schilling.
Wellieb, der Schneider Herr Morgenweg.
Mgalhe, sei» <W -eiö Herr Dischner.
Andres, der<Wch»sler Herr Ludwig.
«Willen«!, die Wchiisteri» Herr Hunkler.

Lustspiel in einem Aufzuge von M von Eschenbach . Znm ersten
Male aufgeführt in Karlsruhe 1876,

P e r s o n e n :
Graf Sigmund Andlan Herr Grösser.
Franziska, seine Frau Fräulein Bacon.
Gräfin Platen Frau Lange.
Gräfin Neuberg Fräulein Grantzow.
Baronin Wolf Fränl. Rönnenkamp.
Baron Rathhausen Herr Schneider.
Graf Ahlfeldt Herr Hansen.
Ein Diener Herr Hunkler.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende:  nach neun  Uhr
Kasse-Eröffnung: sechs Uhr.

Eintrittspreise:
Balkon-Fremdenloge. . 3 M. 50 Pf . Balkon-Stehplatz. . . 1 M. 80 Pf . Logen III. Rangs . . 1 M , 40 Pf.
Fremdenloge II. Rangs 2 M . 40 Pf . Parterrelogen. . . . 2 M. 10 Pf . III. Rang, Sitzplätze . - M , 90 Pf.
Fremdenloge im Parterre 2 M. 40 Pf . Logen II. Rangs . . 1 M . 80 Pf . III. Rang. Stehplätze . - M . 70 Pf.
LogenI. Rangs . . . 3 M . — Pf . Parterre-Sperrsitze . . 2 M . 10 Pf . IV. Rang. Mitte . . - M . 60 Pf.
Balkon 3 M. — Pf . Parterre 1 M . 40 Pf . IV. Rang. Seite . . - M . 40 Pf.

WM"  Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld  angenommen.
Der  Billetverkans  fittdet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservlrken Billete

nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  9tnr  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen aus nummerirte oder Logenplätze  wollen gefl, persönlich oder schriftlich bei Großl). Hoftheater-Verwaltung bis längstens
12 Uhr Mittags des der Vorstellung vorhergehenden Tages gemacht werden

Die auf Vor merkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkausteu Billete  werden an der Abendkasse nicht mehr zurück-
genommen.

Mittwoch , den 18. April.  Theater in Baden: 38. Abonnements-Vorstellung.
Der Goldbauer.  Original-Schanspiel in vier Akten von Charlotte Birch-Pfeiffer

Aendernng der Abonnementsnummer.
Donnerstag , den 19. April, II. Quartal . 33 . Abonnementsvorstellung.

Die Meistersinger von Nürnberg.  Oper in drei Akten vonR. Wagner.

Carlsruhe . — Chr . Fr . Miiller 'sche Hosbuchdi  uckerei.
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